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Von K. METZ et al. 

Im folgenden werden in 7 Einzelarbeiten Kartierungsergebnisse der Arbeits
gemeinschaft „Niedere Tauern" des Geologischen Institutes der Universität Graz 
aus den letzten Jahren vorgelegt. Die Arbeiten umfassen neben den Ergebnissen 
von Neukartierungen des Raumes um Oppenberg auch eine Übersicht über die 
Tektonik der Umgrenzung des Bösensteinmassivs, sowie aus der Fülle des vor
liegenden Materials aus den südlich anschließenden Wölzer Tauern zwei zusam
menfassende Darstellungen der Grüngesteine und der Marmore. 

Eine gemeinsame Behandlung dieses durch vier Kartenblattgrenzen zerschnitte
nen Raumes empfiehlt sich deswegen, weil am NW-Ende des Bösenstein nicht 
weniger als fünf Großeinheiten metamorpher Gesteine auf engem Raum zusam
mentreffen. Die zum Teil bisher unbekannte Anteilnahme von Gesteinsgruppen 
in der Facies des zentralalpinen Mesozoikums an diesem komplexen Bau ermög
licht eine neue Gliederung und vermittelt tiefere Einblicke in den alpidischen 
Bau des steirischen Kristallin«, als dies bisher der Fall war. 

Den Einzelarbeiten dieses Berichtes sind zwei tektonische Karten, eine gemein
same Profiltafel und ein gemeinsames Literaturverzeichnis beigegeben. Da in der 
zusammenfassenden Darstellung von R. SCHWINNER 1923 ein vollständiges 
Verzeichnis älterer Literatur vorliegt, wird auf dessen Wiederholung verzichtet. 
Bis auf wenige Ausnahmen werden nur Arbeiten jünger als 1923 angeführt. 

Quartärgeologische Fragen werden dem tektonischen Ziel des Berichtes ent
sprechend nicht berührt. 

Der Bericht enthält folgende Einzelarbeiten: 

Beitrag 1. H. BACHMANN: Die Geologie des Raumes Oppenberg bei Rottenmann, 
Steiermark. 

Beitrag 2. H. GAMERITH: Die Geologie des Berglandes westlich und südwestlich 
von Oppenberg, Steiermark. 

Beitrag 3. M. ABDELWAHAB EL SHINNAWI: Tektonische Studien an der Nord- und 
Nordwestseite des Bösenstein, Steiermark. 

Beitrag 4. W. SKALA: Typen, Facies und tektonische Position der Karbonatge
steine der östlichen Wölzer Tauern. 

Beitrag 5. R. VOGELTANZ: Die Typen der Hornblende führenden Gesteine in den 
kristallinen Serien der östlichen Wölzer Tauern. 

Beitrag 6. K. METZ: Die Nordgrenze des Bösensteinkristallins nach neuen Weg
aufschlüssen zwischen Trieben und Rottenmann/Steiermark. 

Beitrag 7. K. METZ: Die Tektonik der Umgebung des Bösenstein und ihr Er
kenntniswert für das Kristallin der nördlichen Steiermark. 
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Die Geologie des Raumes Oppenberg bei Rottenmann/Stmk. 

Von HEINZ BACHMANN, Graz 

(Beitrag 1 zu: Beiträge zur Geologie der Rottenmanner und östlichen Wölzer Tauern) 

I. E i n l e i t u n g 

Die vorliegende Arbeit stützt sich auf die Ergebnisse der Dissertation H. 
BACHMANN 1964 und stellt diese in gekürzter Form dar. Die Umgrenzung des 
Arbeitsgebietes dieser Abhandlung deckt sich nicht mit dem der Dissertation, die 
nach morphologischen und arbeitstechnischen Gesichtspunkten gezogen wurden. 
Hier sind die Grenzen zum leichteren Verständnis nach geologischen Einheiten 
gezogen. Es sind Ergebnisse der jüngsten Exkursionen und Begehungen von 
K. METZ und Erfahrungen von G. GAMERITH 1964 (pag. 82) mitverwertet wor
den, um zu einer einheitlichen Beschreibung und Deutung der geologischen Ver
hältnisse zu kommen. 

D i e B a u g l i e d e r u n d i h r e V e r b r e i t u n g i m R a u m v o n 
O p p e n b e r g 

1. Ortho- und Paragesteine des Bösensteinkristallins: 
Beschreibung der Vorkommen aus dem westlichen Teil des Bösensteinmassivs 

(Steiner Mandl), Schüttkogelzug und der Gneise an der Basis des Hochgrößen
serpentins mit ihren Ausläufern, die bis in den Mitteregg-Graben reichen. 

2. Gesteine der Grauwackenzone: 
Wegen der engen Verknüpfung der Rannachserie mit den Gesteinen der Grau

wackenzone erfolgt die Beschreibung dieser Serie und ihrer Lage am N-Rand des 
Bösensteinmassivs (SE und S von Rottenmann), im Schüttkogelzug und ihrer 
Ausläufer, die bis in den Mitteregg-Graben ziehen, in diesem Kapitel. Es folgt 
die Besprechung von Grünschiefern, die der eigentlichen Grauwackenzone ange
hören und bei Oppenberg aufgeschlossen sind. 

3. Gneis-Amphibolit des Hochgrößen-Reiteralmzuges: 
Beschreibung eines Gesteinszuges von dessen Existenz wenig und von dessen 

Bedeutung als Gleinalmäquivalent praktisch nichts bekannt war. 

4. Ultrabasite: 
Umfassen Serpentin und seine Begleitgesteine. 
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